
 
 

 
 
Während bislang geographische Themen in progressiver Weise auf immer neue 
Großräume projiziert wurden und sich bei den Schülern ein Gesamtbild unseres Planeten 
aufbauen konnte, werden in der Jahrgangsstufe 11 die erworbenen Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten an ausgewählten Themenbereichen vertieft. Im Mittelpunkt 
steht die Untersuchung unserer globalen Lebensgrundlagen, deren Gefährdung durch die 
anthropogene Nutzung und die vielfältigen Veränderungen natürlicher Ökosysteme. 
Entsprechend setzen sich die Schüler mit der begrenzten Verfügbarkeit ausgewählter 
Ressourcen und dem verantwortungsvollen Umgang mit ihnen auseinander. Sie 
erkennen, wie sich Naturrisiken erst durch menschliches Verhalten zu 
Umweltkatastrophen entwickeln können, und untersuchen eine Folgeerscheinung des 
globalen Klimawandels. 
 


